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  Mitgliederversammlung der KJS Soest

Mitgliederversammlung der Kreisjägerschaft Soest am 4. September um 18:00 Uhr in 0estinghausen! 
 Tagesordnung:
 Begrüßung und Totengedenken
 Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung vom 5.4.2019
 Bericht des Schatzmeisters
 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes
 Bericht über die Einführung eines Jagdbeitrages ab 2021
 Verschiedenes
Zu dieser Mitgliederversammlung werden
 keine Gäste eingeladen und kein Bläsercorps vortragen,
 keine Grußworte, Vorträge, Trophäenschau oder Ehrungen gehalten, 
 keine Jahresberichte der Obleute ausgelegt,
 kein Catering, weder Speisen noch Getränke verfügbar sein.

Hygienevorschriften: 
Grundsätzlich den Mindestabstand von 1,5 m halten!  
Es gibt zugewiesene nummerierte feste Sitzplätze, die eingenommen werden müssen.
Mund-Nasen-Schutz tragen, dieser darf nur am Sitzplatz abgenommen werden.

Die Kassenprüfung unserer KJS war wiederum erfolgreich. 
Die Kassenprüfer werden selbstverständlich auf der Mitgliederversammlung berichten.
   

  Von Jagdabgabe zum Jagdbeitrag ab 2021

Auf unserer Mitgliederversammlung werden wir Ihnen noch einmal das Konzept des zukünftigen Jagdbeitrages vorstellen. 
Worum geht es? Die Jagdabgabe in Höhe von 45 € jährlich wurde bisher mit dem Lösen des Jagdscheines von den zuständi-
gen Behörden erhoben. Dieser Vorgang wurde Ende 2018 als verfassungswidrig erklärt und mit dem neuen Landesjagdge-
setz 2019 wurde die Jagdabgabe in ihrer bisherigen Form endgültig abgeschafft. 

Ab 2021 soll daher der Jagdbeitrag erhoben werden. Zusätzlich zum Mitgliedsbeitrag wird dann von jedem Mitglied 
der Jagdbeitrag ebenfalls in Höhe von 45 € erhoben werden. Also eigentlich ändert sich nichts? Doch, denn jetzt können 

Liebe Mitglieder der Kreisjägerschaft Soest,

in dieser Ausgabe beschäftigt uns besonders die Corona-Pandemie mit ihren Auswirkungen auf unser Vereinsleben und auf 
die Jagdausübung. Fast schon selbstverständlich haben wir uns an die Auflagen gewöhnt und selbst in vielen Revierfahr-
zeugen baumelt der Mund-Nasen-Schutz am Rückspiegel. Dass die gemeinsame Jagd trotzdem geht, zeigen uns die Jungen 
Jäger und als Hilfestellung für die anstehenden gemeinsamen Jagdtage hat der LJV zusammen mit dem Ministerium einen 
Handlungsleitfaden herausgegeben.

Waidmannsheil, der Vorstand der KJS Soest e.V. 
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wir Jäger in Eigenverantwortung bestimmen, welche Gemeinschaftsaufgaben gefördert werden. Dabei geht es um viel Geld, 
durch die fast 90.000 Jagdscheininhaber kamen so immerhin jedes Jahr gut 4 Millionen Euro zusammen.
Der Jagdbeitrag wird nun durch die Kreisjägerschaften als ein gesonderter, weiterer LJV-Mitgliedsbeitrag erhoben werden. 
Da er in der Höhe der bisherigen Jagdabgabe erhoben wird, kommt es zu keinen Mehrkosten für Sie als Mitglied. Auf Antrag 
über die Hegeringsleiter ist eine Beitragsbefreiung möglich, so zum Beispiel für Mitglieder der Bläsercorps, die jagdlich gar 
nicht aktiv oder aus Altersgründen inaktive Mitglieder sind.
Mit der Verwaltung des Jagdbeitrags wird der LJV eine unabhängige und qualifizierte Stelle beauftragen, die alle Anträge auf 
eine Förderung aus den Mitteln des Jagdbeitrags neutral bearbeiten wird.
Diese sogenannte Fördermittelstelle wird auch die Projektdurchführung dauerhaft begleiten und den zweckkonformen 
und wirtschaftlichen Mitteleinsatz überwachen. Die Mittel des Jagdbeitrags werden vollkommen losgelöst vom normalen 
LJV-Haushalt und damit dem normalen LJV-Mitgliedsbeitrag verwaltet werden. Sie sind als Fortbestand der bisherigen För-
dermöglichkeiten zu begreifen.
Mehr dazu auf den Seiten des LJV: https://www.ljv-nrw.de/inhalt/ljv/jagdbeitrag/jagdbeitrag/5_7931.html
Die Einführung des Jagdbeitrages verpflichtend für alle Mitglieder bedingt eine Satzungsänderung in den Statuten des LJV, 
über die Sie als Mitglied auf der kommenden Mitgliederversammlung des LJV in Bielefeld abstimmen können. Alternativ in 
Abwesenheit wird Ihre Stimme dem Stimmrecht der Kreisjägerschaft Soest zugerechnet, die sich für den Jagdbeitrag in der 
Abstimmung aussprechen wird.

  Gemeinsam jagen unter Corona-Bedingungen!

Zur Vorbereitung der herbstlichen Gesellschaftsjagden in Zeiten von Corona haben NRW-Umweltministerium und Landes-
jagdverband Nordrhein-Westfalen gemeinsame Empfehlungen ausgearbeitet. Die konkrete Corona-Situation für die anste-
hende Saison der Gesellschafts- und Bewegungsjagden ist jetzt noch nicht vorhersehbar, zu berücksichtigen sind daher für 
die Jagdplanung immer die jeweils aktuellen Coronabestimmungen!
Gemeinsame Handlungsempfehlungen unter: 
https://www.ljv-nrw.de/inhalt/ljv/aktuelles/wichtige-informationen/hinweise-und-empfehlungen-fur-die-
durchfuhrung-von-gesellschaftsjagden-unter-corona-bedingungen/6_29993.html

  Hubertusmessen unter Corona-Bedingungen?
 
Uns haben in den letzten Tagen Anfragen zur Zulässigkeit von Hubertusmessen in Zeiten von Corona erreicht. Die Landes-
obleute für das Jagdhornblasen und der LJV teilen uns mit: „Selbstverständlich ist es wünschenswert, wenn sich die Jä-
gerschaft, in Abstimmung mit der jeweiligen Kirche, anlässlich des Hubertustages in die Gestaltung eines entsprechenden 
Gottesdienstes einbringt. Grundsätzlich ist auch deren Begleitung durch Jagdhornbläser nicht generell untersagt.“ Der LJV 
empfiehlt aber auf Grund der derzeitigen Corona-Lage in diesem Jahr ausdrücklich auf die Durchführung von Hubertus-
messen mit Begleitung durch Jagdhornbläser zu verzichten. Insbesondere der Schutz der Gottesdienstbesucher als auch der 
eigene Schutz stehen bei der Überlegung im Vordergrund. Sofern im Einzelfall und in Abstimmung mit der jeweiligen Kirche 
ggf. doch über den Auftritt von Jagdhornbläsern nachgedacht werden sollte, sind in jedem Fall 
a) das Hygienekonzepte der Kirche gem. § 3 Coronaschutzverordnung,
b) die Vorgaben des § 8 Cornaschutzverordnung für Aufführungen mit Blasmusik und 
c) die Hygienestandards für Musik und Gesang gem. XII. der Anlage zur Coronaschutzverordnung dringend und exakt zu beachten!

  Junge Jäger auf Gemeinschaftsansitz
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Am 1. August trafen sich angehende und Junge Jäger im Hegering Welver, um gemeinsam an einem Gemeinschaftansitz für 
Raubwild teilzunehmen. Der Gemeinschaftsansitz wurde von den Obleuten der Jungen Jäger Kreis Soest, Katharina Rickert-
Schulte, Patrick Bußmann und Annika Osthoff-Dahlhoff organisiert. 
Auf dem Hof Bußmann trafen knapp 30 Junge Jäger zusammen. Dort sind die Jagdscheine kontrolliert  und rechtliche Rah-
menbedingungen besprochen worden. Anschließend wurden die Jungen Jäger den zugeordneten Ansprechpartner der ein-
zelnen Reviere zugeteilt. Es nahmen insgesamt 11 Reviere aus der Gemeinde Welver teil. Nachdem sich jeder mit einem 

Würstchen und kalten Getränken versorgen konnte, wurden sie auf 
die in den Revieren auf die einzelnen Kanzeln verteilt. Es gab reichlich 
Anblick und Jagderfolg auf Raubwild. 

 Ein besonderer Dank gilt dem Hegering Welver, der Familie Bußmann, 
den teilnehmenden Revieren und den jeweiligen Jagdgemeinschaften, 
die uns diese Möglichkeit gegeben haben. Für revierlose Junge Jäger, 
war es eine gute Möglichkeit den Kontakt zu einzelnen Revieren auf-
zubauen.       

Annika Osthoff-Dahlhoff

  Die Absolventen des Kreisjägerschaft Soest 2020

Wir gratulieren allen erfolgreichen Absolventen ganz herzlich und wünschen Euch einen guten Start ins Jägerleben!
Waidmannsheil und Horrido! Bedingt durch Corona fanden dieses Jahr die Prüfungen erst im August statt, das hielt den 
Spannungsbogen außergewöhnlich lange hoch.
Von ehemals 37 Personen im Vorbereitungskurs stellten sich 33 Teilnehmer der Prüfung. 3 Personen bestanden die schrift-
liche Prüfung leider nicht. Beim Schießen haben alle bestanden und beim mündlich-praktischen Teil schafften es ebenfalls 
3 Personen nicht. All Denjenigen, die bestanden haben unseren herzlichen Glückwunsch und ein ganz dickes Waidmanns-
heil! Soweit sie es wollten, bekamen sie nach der Prüfung sofort den Jagdschein ausgehändigt.

 Termine & Hinweise

  Achtung: geänderte Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
 Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
 Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr
 Freitag   12.00 - 14.00 Uhr
  LJV-Mitgliederversammlung am Freitag, 30. Oktober 2020, 15 Uhr in Bielefeld
 Hegeringsversammlungen: Bitte beachten Sie die Terminhinweise im der September-Ausgabe des RWJ
 Naturpädagogik: Ein weiteres Mitglied unserer KJS lässt sich mit unserer und DJV-Unterstützung zur DJV-  
 Naturpädagogin ausbilden, wir werden weiter berichten…
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  Streckenmeldung 2019/2020

 

Wildart 
Geschlecht, Klasse 

Fest- 
Gesetzter 
Abschuss 

Jagdstrecke 2020 Vergl. Vorjahr 

Gesamt Davon 
Fallwild  
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1 Alte Hirsche 6 1 -  
 2 Mittelalte Hirsche 1 1 -  
 3 Junge Hirsche 34 18 1  
 4 Jährlinge 1 8 -  
 5 Hirschkälber 81 23 -  
  5 Wildkälber 42 -  
 4 Schmaltiere 29 37 -  
 3 Alttiere 44 33 -  
  Männl. Rotwild 123 51 1 36 
 Weibl. Rotwild 73 112 - 65 
 Rotwild gesamt 196 136 1 101 
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1 Alte Hirsche 26 24 -  
 2 Mittelalte Hirsche 36 60 1  
 3 Junge Hirsche 56 46 -  
 4 Jährlinge 5 77 -  
 5 Hirschkälber 203 77 -  
  5 Wildkälber 143 -  
 4 Schmaltiere 82 111 -  
 3 Alttiere 140 146 -  
 

 
Männl. Sikawild 326 284 - 179 

 Weibl. Sikawild 222 400 - 225 
 Sikawild gesamt 548 684 - 404 
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   Jährlinge 1 2 -  
   Kälber 4 3 1 9 
   Schmaltiere 1 - - 3 
   Alttiere 2 1 - 3 
   Damwild gesamt 8 6 1 15 
 

M
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fe
l   Männl. Muffel 1 - - 1 

   Weibl. Muffel 1 - - 1 
   Gesamt Muffel 2 - - 2 
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 1 Alte Rehböcke  229 43  
  2 Mehrj. Rehböcke  726 169  
  4 Jährlinge  624 176  
  5 Bockkitze  284 97  
  5 Rickenkitze  582 158  
  4 Schmalrehe  697 195  
  3 Ricken  747 352  
   Männl. Rehwild  1863 485 1728 
   Weibl. Rehwild  2026 678 1913 
   Gesamt Rehwild  3889 1163 3641 
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  1 Keiler  225 16  

  4 Überläufer  887 62  
  5 Frischlinge  1293 69 624 
  3 Bachen  168 22  
   Gesamt Schwarzwild  2573 169 1254 
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  Fragen rund um die Jagd und Ihre Mitgliedschaft?
 Tagesaktuelle Infos und News auf www.kjs-soest.de
 und  https://www.facebook.com/kreisjaegerschaftsoest

 Erstellt und betreut wird der Newsletter von der Pressereferentin der KJS Soest, Martina Lachmayer.

  

Hinweise:
Zum festgesetzten Abschuss: Die Summe des männlichen und weiblichen Kahlwilds ist dem männlichen Kahlwild in der 
Gesamtsumme zugeordnet
Junge Hirsche und Jährlinge werden bei der Abschussplanung zusammengefasst.
Diskrepanzen zwischen festgesetztem Abschuss und Abschusserfüllung beim Sika-Wild sind durch zusätzliche Abschüsse im 
Freigebiet begründet sowie durch Nachbewilligungen aufgrund des zu hohen Sika-Wild-Bestandes.

Warum jetzt die Streckenmeldung? Weil es doch kein Berichtsheft auf der Versammlung gibt und das die meistgelesenen 
Seiten sind oder? Na, vielleicht noch die Ergebnisse der Schießwettbewerbe ... Außerdem ist nun die Streckenliste endlich 
mal vollständig, weil es ja sonst so viele nicht rechtzeitig zum 1.April schaffen!


